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Berlin. den 21. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) Femnesnigen ge von der Oandelstammer ernannten Kommiffton. 
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Jun 
Nüdöl matt 98 500 98 10 Spiritus 53,30 M. 
April⸗Mai 171 80 72 50 Italiener 72 29 72 Kleeſamen beſſere Stimmung, rother, feine Qualitäten höher bes 

t⸗Okt. (7 30 67 100 100 10 zahlt, per 50 Kilegr. 50— 58-66 70--76 Mk., r oil ſehr ruhig, per 

iritus ruhig ch. Kredit. 248 — 246 — 50 Kilo. 52—62— 570 — 75 Mk., hochfeiner Über 
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r. Oberbürgermeiſter Kohleis iſt heute Vormittag nach Berlin 
abgereiſt, um ſeinen Sitz im Herrenhauſe einzunehmen. Polizei⸗ 
präſident Stau dy begiebt ſich morgen früh zur Eröffnung des 
Reichstages nach Berlin. 

r. Der poſener Kreditverein, eingetragene rule! t, biel 
geftern unter Laltan des Kaufmanns Ferd. Schmidt, Vor et 
des Aufſichtsraths, feine ordentliche Generalverſammlüng ab. Dem 
zunächſt verlefenen Geſchäftsberichte iſt Folgendes zu entnehmen: Am 
1. Januar 1876 gehörten dem Vereine 174 Mitglieder an; neu hinzu⸗ 
getreten ſind 41, 14575 ausgeſchieden reſp. geſtorben 22, „auögefelofe 
fen 17, fo daß fomit nde 1876 die Mitgliederzahl 176 betrug. Der 
Verlauf des verfloſſenen Geſchäftsjahres geftattet, 2 in dieſem 
Jahre den Mitgliedern eine Dividende von 5 pCt., d. h. alſo 5 Pf. 
fon Mark ihrer Einlagen, zu gewähren und außerdem dem Reſerve⸗ 
onds 398 M. zuzuſchreiben. Zur Repräſentation auf dem letzten alle 
gemeinen Verbandstage in Danzig war der Direktor des Vereins, 
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Marktbericht der kaufmänniſchen Bereinigung. En 
Poſen, den 21. Februar 1877 
Pro 5% Kilogramm. 


feine mittlere ordinäre [Herr E. Meyer, deputirt und hat daſelbſt die Intereſſen des Ve 
R N rei 
Waagre. 7 Wagre. mit Wärme vertreten. Verluſte find im abgelaufenen e 
Wei % Pf. Mt. Pf. Mt. Pf. nicht zu verzeichnen geweſen; Ar einzige zweifelhafte Poſt von 200 
Netzen 5 , a 10 60 = 10 I = [M. gebt unbedingt im Lauſe d. J. noch ein; überhaupt find, Dank 
7 gegen 4 8 70 5 2 8 — der ſtraffen Verwaltung, ſeit dem Beſtehen des Vereins isher keine 
k afer * 1 85 7 7 6 90 Perluſte zu. beklagen geweien. Aus der Bilanz geht hervor, daß der 
Erbe 8 7 8 9 7 — PPerein Rh eines progreſſiven Gedeihens erfreut, indem der Keine 
neee 7 a 7 5 2 10 BR dieſes Jahres "= des N Jabtes übersteigt und trotz 
len geſchä $ 
: Die Marktkommiſſion. der allgemeinen geſchäftlichen Kalamikät den Anſprüchen der Mitglie⸗ 


der in jeder Beziehung hat Rechnung getragen werden können. Die 
— — Bilanz ergiebt Folgendes: Unkoſten⸗Konto 2559 M., Intereſſen⸗Konto 
ofen, 21. Februar 1877. (Börſenbericht.] Wetter: Bewölkt. 5217 M., Bunte Konto 100 M., Utenfilien- Konto 117 M., Saldo⸗ 
rl oggen feſt. Gef. — Ctr., per en Februar⸗März, per Reingewinn 3858 M.; Summa 11,851 M. Prepiſions⸗ Konto 123 M., 
hiahr und per April⸗Mai 161 bez. Wechſel⸗Konto 11,002 M., Effekten⸗Konto 666 M.; Summe gleichfalls 
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Sch blen e ae Hotel. Die Kaufleut 


5 n J Becker, Jober und 
Summa 176,057 Mark. Einlage⸗Konto 46,319 M., Konto für ſtille Fe 4 Pörſch & pa c. Nat chuhmann a. Limburg, Frohwein aus 
Hempel a. Ra 


Sent e M., leichte 
Ste „Summa gleichfa Grätzs Hotel zum Deutſchen Haufe. Die Kaufleute 
76,057 M. — Nach Berlefung dieſes Berichts wurde ven einem der] Seilb renn n. Möller a. Breslau Sole a. Königsberg, Hane 8 


Schleinitz g. Berlin, Kupferſchmiedemeiſter Napieralski a. Buk, Aſſi⸗ 
ſtent v. Chmielowski a. Breslau, die Viehhändler Jankſch u. Huber 
u. Sohn a. Sarne, Rentier Goethe a. Marienburg. 


Ber 1 3 — 5 egen: 30 9 . — ee 5 hei wurde TE TE EEE SELTENER EEE 
erner beſchloſſen, den Reingewinn folgendermaßen zu vertheilen: an 
den Reſervefonds 398 M., an die Mitglieder M., t a Telegraphiſche Nachrichten. 


zu gewähren; 19 M. Pf., als pCt. des Reingewinns, Berlin, 21. Februar. Das Abgeordnetenhaus erledigte in der 
Sn den Mi: N Er 60 Pf., Wart pCt., 1 geſtrigen Abendſitzung ohne Debatte mehrere kleinere Vorlagen 18 
allgemeinen r m nen : rk. — Nachde RR : 
9 fünf Mitglieder durch Beſchluß der een 5 0 — = . nden RR des Kultusetats —. Kapile 
ausgeſchloſſen worden, wurde zu den Wahlen geſchritten,»Medinna weſen“ unverändert. 2 (Wiederholt. 
wobei 68 Stimmen abgegeben wurden. Es wurden Zu 3 Jahre Wien, 20. Februar. Dem „Tageblatt“ zufolge iſt jetzt der Aus⸗ 
| 55 de ar C. a 12 ; * 25 BR 2 ge gleich perfeknt. Die Miniſter Tiſza, Szell und Trefort find Nach⸗ 
in zum zweiten ufmann J. Fränkel zum dritten Vorſtands⸗ mi ; Di s 
arktällede, Zu Aufſichtsrat 8⸗Mitgliedern wurden alsdann an Saat noch Pe abgereifk, „Die verfiſſands traten Ruß wan 
der ausſcheidenden gewählt: Kaufmann Schönecker, M i 23 
meiſter Ballmann, Kaufmann Weinhagen, zu Stellvertreternfnern ſtattfindenden Beſprechungen mit den Miniſtern beizuwohnen 
Kaufmann M. Aſchheim, Kaufmann N 
C. Brandt. In die able re 8 wurden durch Akkla⸗ haben. 
* 


mation gewählt: Branereibeſitzer Frieſe, Ofenfabrikant Frieſe, 12 2 He i , 
en dome u Ry 1 ewski 4 in die nt ion Paris, 21. Februar. Die hieſige türkiſche Botſchaft erklärt, die 


als Mitglieder Kaufmann Hermann Prinz, Kaufmann C. F. [Gerüchte über den ſchlechten Geſundheitszuſtand des Sultans für un“ 
eyer, Kaufmann H. Heilbronn, als Stellvertreter Kaufmann begründet. Im Kanal find an die Küſten von Bretagne durch heftige 
Leopold Pelteſohn, Kaufmann Adolph Aſch. — Schließlich Stürme viele Gegenſtände angeſchwemmt worden. Der „Liberté“ zur 


wurden die 38 58 und 59 des Statuts dahin klargeſtellt und berichtigt, ; 

daß bis zur Erreichung des Höchſtbetrages der Mitglieder⸗Einlage folge ift Canrobert ſchwer erkrankt. ! ’ 

von 600 M. ſtets die auf den Geſchäftsantbeil entfallende Dividende] London, 20. Februar. Im Unterhauſe erklärte Lord Bourke 

vom Jahresſchlufß 1 behalten 1 N den En gegenüber Hoprord, die Regierung beabſichtige nicht, Oeſterreich 

am Jahresſchluſſe jedem Mitgliede auf fein Einlage⸗Konto gutge⸗ N i ESTER 

chrieben werden ſolle. — Die Verſammlung, welche nach 8 Uhr 7 Nee n = Dpgfterzeieh en pe en 
bends begonnen hatte, erreichte gegen 12 Uhr ihr Ende. er Herzegowina Vorſtellungen zu machen. Hunt erwiderte gegen 

Pim, das ruſſiſche Geſchwader in Franzisko beſtehe aus einer Kor⸗ 


g t N irti ; 8 ? e 
1 Zl Ku A „ Zoll geſtſegen Be vette und fünf Kanonenbooten; er theile nicht die Beſorgniß Pims, 


Sperrung der ol über den Berdychowoer Damm, welcher bereits daß Krieg zwiſchen England und Rußland ausbrechen werde, da die 
berfluthet wird, ſoll demnächſt erfolgen. 5 Beziehungen zwiſchen beiden Staaten ſehr freundſchaftlich ſeien. 
r. Das Etabliſſement Schilling, den Kaufmann IA. Pelte⸗ Lowther entgegnete gegenüber Gourley, er glaube, daß die Annektion 


ſobu chen Erben gehörig, iſt auf mebrere Jahre an Dr Herrmanns der Franfraal⸗Republik ſehr vortheilhaft fein werde. 32 


aus Moskau, welcher vor einiger Zeit hier mit zwei außerordentlich 2 . f 
ſtark entwickelten rufſiſchen Saernkne ankam und Den ſehen. London, 21. Februar. Im Oberhauſe erklärte auf die Anfrag 


verpachtet worden. Wie man hört, will Dr Herrmann im Argyles bezüglich des zweiten Punktes in Lord Salisbury’s Inſtruk⸗ 


ließ, 32 
Shin eine Kaltwaffer-Hetlanftalt einrichten, das Gar⸗ tionen und der Dankdepeſche des Großverird an Lord Derby vom 
e en te laſſen. . 24. Dezember: Lord Derby, die Politik Englands und der Wunſch, 
84 Menden: 95 mittels ae dee na dem ſtädtiſe en den drohenden Krieg abzuwenden, beſtimmten England, Modifikationen 
Fragen auſe gebracht. f zuzugeſtehen. Damit die Politik Englands nicht mißverſtanden werde, 
3 Diebſtähle. Verbaftet wurde der Arbeiter, welcher vor einigenſbenachrichtigte er privatim den Großvezir, daß, obgleich England 
Tagen von einer Briefträger Frau auf St. Adalbert in freder [feinen Zwang anzuwenden angedroht, die Türkei doch auch auf Eng‘ 


Weiſe eine Milchkanne und andere Sachen erſchwindelt hat und lands Schutz nicht rechnen könne. Wenn die Pforte die Konferenz? 


f i ei iefträ . 5 5 b 
e Br ger Bfelelvorääge athne, werte Erafan diese it anngen, aber au 
zählte ihm, er ſei mit Kartoffeln, Stroh :c. hier von außerhalb ein⸗ vor dem Zwange Anderer nicht ſchützen. Was die Zukunft angebe, 


getroffen, und bot ihm dieſelben zum Verkaufe an. Der Briefträgerſſo ſei die Regierung nicht unthätig, dränge vielmehr die Pforte, Ser? 
erklärte, er könne Kartoffeln brauchen und gab dem Manne ſeineſbien und Montenegro zu raſchem Friedensſchluſſe. Granville meint, 


Wobnung an. zent ging dorthin, ſchwindelte der Frau einigesſdie Pforte hätte die Vorſchläge nicht abgelehnt, wenn man die Ber 


Geld und einen Bierkrug ab und ging in einen Fleiſcherladen, wo erg ; 
von dem erſten Briefträger, deſſen Frau er beſchwindelt hatte, er. dingung der Zwangsanwendung geſtellt hätte, Lord Venconsfield ber 


kannt und auf deſſen welcher dich verhaftet wurde. — Verhaftet kämpft dieſe Anſchauung und betont, daß in Bezug auf die Integrität 
wurde ein Arbeiter, welcher ſich im Glazis der Feſtung eines Holz⸗ und Unabhängigkeit der Türkei vollſtändiges Einvernehmen innerhalb 
diebſtahls ſchuldig gemgcht hat. — Aus verſchloſſenem Stalle in des britiſchen Kabinets herrſche. b 


Jerzyee iſt mittels Abſchlagens des Vorlegeſchloſſes eine ſchwarze, 3 0 
weiß gefleckte Ziege mit 5 Halsbande geſtohlen worden. — Ver⸗ Konſtantinopel, 20. Februar. Heute fand die erſte Konferenn 


haftet wurde ein Arbeiter, welcher im Beſitze einer Gaus betroffen zwiſchen den ſerbiſchen Delegirten, Sapfet Paſcha und dem Muſteſchar 
wurde, über deren redlichen Erwerb er ſich nicht ausweiſen konnte; des Miniſteriums des Aeußern ſtatt, worin die Garantiefrage disku⸗ 


er behauptet, dieſelbe für 1 M. 25 Pf. gekauft zu haben. — Geſtohlen ez Di ; 3 505 
wurden aus unverſchloſſenem Stalle eines Gehöftes in Za biko wo ürt wurde. Die Vertreter der Pforte zeigten ſich entgenenkommen 
bei Poſen mittels Nachſchlüſſels 5% Ztr. rother Kleeſamen, im Werthe Im Miniſterrath wird morgen die Frage berathen werden. Di 


von 390 N zweite Konferenz wird Donnerſtag oder Sonnabend ſtattfinden. Der 
ee ee En eise ent er mg ‚Imontenegriniihe Delegirte wird event. in nächſter Woche erwartet. 
„„ F Bukareſt, 20. Februar. Einer Meldung von der Sulinamün⸗ 
An 6 eko mmene f remde. dung zufolge, iſt die türkiſche Flotille von Ruſtſchuk zurückgekehrt und 
=; A. Februar durch eine zweite Panzerkorvette verſtärkt worden. Aus Gravoſa 
: g wird gemeldet, daß die Panzerfregatte „Salamander“ beordert iſt, 


tern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Mendöfſogleich nach Smyrna abzugeben. ke 


S 5 
aus Frankfurt a. M., Goldſtein a. Kattowitz, Wilczynski a. Polen, 


m 98 7 err racer ELTA lc rd e EDEL TORTE 
Jünger a. Dresden, die Gutsbeſitzer Graf Zenowicz a. Polen u. vonn — m a 


koznowski a. Arcugowo, Brennereibeſitzer Caſſirer g. Gogolin, Mau⸗ Are 1 gi 4 zu 
. Grünfeld a. Kattowitz. 2 8 es = en 

Hotel de Berlin. Die Kaufleute Juſt aus Bojanowo, Datum. Stunde. Fir der e.] Therm. Wind. | MWoltenform. 
Grimm a. Stettin, Löwenſtein a. Breslau, Den und Groch aus — ES —— — > 
Bromberg, Silderftein a. Santomysl. Rittergutsbefiger Goslinowski 20. en anne, ala“ 445 T 60 SW 2.3 ꝗrübe st. Cu-st. 


a. Kempa, Gutsbeſitzer Szelinski a. Chocicka, Maſchinenbauer Illmer 20. „Abnds 10 27, 4 13 | + 25 88 2 trübe St. 
| 


aus Breslau. 1. = IMoras. 6 27. 4 69 09 € 1-2 trübe St. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen. Druck und Ver ag von W. Decker u. To. (E. Nöſtel in Poſen. 


e H. Mever 
ander, Friebe u. Neffe und Friedländer a. Breslau, 
de x kohle R Lan⸗ 


Neutomysl, Lewin a. Mogilno, Roſenthal a. Bentſchen, Hißmann u. 


zen Delegirte, welche den morgen Nachmittag im Miniſterium des In 


udolph, Kaufmannſund die abgegebenen Regierungserklärungen ad.referendum zu nehmen 
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